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Martin Lachout über:

Schuppener, Georg: Basiswissen Varietäten des Deutschen. 

Leipzig: Edition Hamouda, 109 S., ISBN 978-3-95817-050-6

Das vorliegende Buch ist dem in der heutigen 
Zeit aktuellen und sehr interessanten Thema, 
der Varietätenlinguistik, die eine Teildisziplin 
der angewandten Linguistik darstellt, gewidmet. 

Es sind eben die Sprachen, in denen sich die 
Vielfältigkeit und Veränderlichkeit der moder-
nen Welt ganz deutlich widerspeigeln. Deshalb 
ist es nicht zu leugnen, dass Erscheinungen 
der Sprachvarietäten auch in andere linguisti-
sche Disziplinen (Phonetik/Phonologie, Lexi-
kologie, Morphologie, Syntax, Stilistik) sowie 
Teildisziplinen der angewandten Linguistik 
(Sprachdidaktik, Psycholinguistik, Historiolin-
guistik etc.) durchdringen.

Der Autor des vorliegenden Buches beschäf-
tigt sich mit der Problematik der Varietätenlin-
guistik in ihrer ganzen Breite angefangen mit 
Standardsprache bis zu Varietäten mit reduzier-
tem Repertoire. 

Am Anfang seines Buches setzt er die Ziele 
und Berührungspunkte der Varietätenlinguis-
tik fest. 

Im nächsten Kapitel definiert der Autor die 
Standardsprache, betrachtet sie dabei aber auch 
aus ihrer historischen Perspektive. Beiseite lässt 
er auch nicht die einzelnen varietätslinguisti-
schen Modelle, die er nicht nur kategorisiert, 
sondern auch verständlich erläutert. 

Ein weiterer Teil des Buches zeigt die Unter-
schiede zwischen gesprochener und geschriebe-
ner Sprache. Hier nennt Schuppener klassische 
Merkmale und Unterschiede beider Arten der 
Sprache, die er relevant kommentiert. Das glei-
che gilt auch für das Kapitel Stile und Register.

Im Rahmen des Kapitels Die großräumige 
Gliederung des deutschen Sprachraums befasst sich 
der Autor ganz ausführlich mit der dialektgeo-

graphischen Gliederung des deutschsprachigen 
Raums, wobei er sich nicht nur auf die bereits 
bekannte Gliederung Niederdeutsch, Ost-/West-
mitteldeutsch und Oberdeutsch beschränkt, son-
dern auch die sog. Zentren (Voll-, Halb- und 
Viertelzentren) erörtert.

Noch ausführlicher behandelt ist das Kapitel 
Dialekte und Regiolekte, in dem zuerst beide Ter-
mini definiert und abgegrenzt werden und ihre 
Geschichte kurz geschildert wird, damit der 
Autor nachfolgend zu einer detaillierten Auf-
listung aller Mundarten sowie Stadtmundarten 
des Deutschen übergeht und anschließend die 
Schwierigkeiten bei der Abgrenzung der Dia-
lekte oder auch Stadtmundarten und sowohl 
linguistische als auch nicht linguistische Krite-
rien zur Differenzierung von Dialekten anführt.

Im folgenden Teil seiner Arbeit befasst sich 
Schuppener mit den sog. Sondersprachen, die 
er zuerst definiert, ihre typischen Funktionen 
nennt, sie klassifiziert und anschließend ihre 
Merkmale und Besonderheiten beschreibt. 

Ähnlich gut ausgearbeitet sind auch die 
nachfolgenden Kapitel wie Sexolekte, Altersspezi-
fische Varietäten oder Idiolekte.

Eine besondere Aufmerksamkeit verdient 
auch das abschließende Kapitel des ganzen Bu-
ches mit dem Titel Varietäten mit reduziertem Re-
pertoire, in dem der Autor Varietäten bestimm-
ter Gruppen thematisiert, für die mangelnde 
Sprachkompetenz und mangelnder Sprach-
kontakt typisch sind. Konkret behandelt Prof. 
Schuppener Varietäten wie Migrantendeutsch, 
Unserdeutsch und Küchendeutsch, kindgerichtete 
Sprache oder leichte Sprache. 

Das vorliegende Buch des Autors Prof. Georg 
Schuppener bildet eine solide Grundlage zur 
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Buchbesprechungen

Einführung ins Studium der Varietätenlinguis-
tik. Der Autor betrachtet in seiner Publikation 
Schwerpunkte und Forschungsziele dieser Teil-
disziplin der Linguistik mit der Optik des 21. 
Jahrhunderts, worauf zum Beispiel die Subkapitel 
wie Jugendsprache, Migrantendeutsch oder Leichte 
Sprache hindeuten.

Außer dem eigenen fundierten Inhalt schät-
ze ich an dieser Publikation auch die leicht ver-
ständliche Sprache in der sie verfasst ist, ihre 
Übersichtlichkeit und Anschaulichkeit, die der 
Autor mit zahlreichen Graphiken, Tabellen und 
Bildern untermauert.

Als Mehrwert des ganzen Buches betrachte 
ich die sog. Vertiefungsaufgaben, die sich am 
Ende jedes einzelnen Kapitels befinden und 
die Leser*in zu weiterem Studium, resp. zu 
weiterer Arbeit an der konkreten Problematik 
anregen.

Das Buch Varietäten des Deutschen ist nicht 
nur für Studierende der Fachrichtungen Ger-
manistik, Deutsch als Fremdsprache, interkul-
turelle Germanistik oder ähnlicher Studienpro-
gramme bestimmt, sondern es ist auch an eine 
breite Öffentlichkeit gerichtet, die sich für die 
Problematik der Sprachvarietäten interessiert.
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